
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstücksmanagement 
 

Vorlage Nr. 291/14 
 
 

Betreff: 
 

Verkehrsgesellschaft der Stadt Rheine mbH 
- Beteiligung an der Verkehrsgemeinschaft Münsterland (VGM) 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 01.07.2014 Berichterstattung

durch: 
Herrn Dr. Schulte-de 
Groot 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
42 Finanzen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 291/14 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Rat der Stadt Rheine beauftragt die Vertreterin der Stadt Rheine in der Ge-
sellschafterversammlung der Stadtwerke Rheine GmbH, Frau Dr. Angelika Kord-
felder, nachfolgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Rheine GmbH stimmt der Beteili-
gung der Verkehrsgesellschaft der Stadt Rheine mbH an der VGM gem. § 12 Abs. 
2) des Gesellschaftsvertrages der Verkehrsgesellschaft der Stadt Rheine mbH zu. 
 
 
Begründung: 
  
Der Aufsichtsrat der Verkehrsgesellschaft der Stadt Rheine GmbH (VSR) hat in 
seiner Sitzung am 06. Dezember 2013 der Absicht der Geschäftsführung zuge-
stimmt, dass die VSR der VGM als Mitglied beitritt. Die Aufnahme der VSR zum 
01.01.2014 wurde in der Zwischenzeit von den Mitgliedern der VGM einstimmig 
beschlossen. 
 
Damit verbunden sind auch die Aufnahme in den Gesellschaftsvertrag der VGM 
und die Aufnahme in den Einnahmeaufteilungsvertrag zwischen den Partnern der 
Verkehrsgemeinschaft VGM/VRL und den Zweckverbänden und ein Sitz in der 
Tarifkommission zur Festlegung der Fahrpreistafel des Münsterlandtarifes. 
 
Die juristische Prüfung hat ergeben, dass eine Beteiligung an anderen Unterneh-
men – unabhängig von Art, Zweck und Risiko – nach dem Gesellschaftsvertrag 
der VSR und deren Muttergesellschaft (SWR) in jeden Fall der Zustimmung der 
Gesellschafterversammlung und gem. § 115 GO NW der Anzeige gegenüber der 
Kommunalaufsicht bedarf. 
 
 
Anlagen: 
 
• Gesellschaftsvertrag der VGM 
• Einnahmeaufteilungsvertrag zwischen den Partnern 
 


